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Aus dem Turnrat und der Mitgliederversammlung 
 
 
Mit 1.218 Mitgliedern (das sind 22 weniger mehr als 
2016), davon über 500 Kinder und Jugendliche 
unter 18, sind wir eine starke Gemeinschaft. Und 
einer der größte Sportverein im Landkreis.  
 
Das Echo aus dem Turnverein gibt alle 6 Monate 
einen Überblick über die vielen Angebote und 
Erfolge unserer Sportler und Abteilungen. Und 
diese sind, wie wir bei jeder Ausgabe feststellen, 
beachtlich. Und doch sind diese Berichte nur die 
Spitze des Eisberges der täglichen Arbeit in 
unserem Turnverein Rehau  
 
Dass dies so ist, verdanken wir, ich kann es nicht oft genug betonen, dem 
Einsatz vieler freiwilliger Helfer und Mitarbeiter, die das Herzstück unseres 
Vereinslebens bilden und die dafür sorgen, dass unser Turnverein Rehau 
und seine Sportabteilungen mit Leben erfüllt werden. 
 
Wir, der Turnverein Rehau, bieten pro Woche rund 120 Übungs- und 
Trainingsstunden in 12 verschiedenen Sportarten an 10 verschiedenen 
Übungsstätten an. Das sind insgesamt 6.000 Übungsstunden (übrigens ein 
Jahr hat 8.760 h!!!), dazu kommen dann noch Wettkämpfe, Umzüge, 
Auftritte, Prunksitzungen. Dabei sind für unseren Verein 23 geprüfte 
Übungsleiter und über 70 bestens qualifizierte und motivierte Übungsleiter 
ohne einen besonderen Schein im Einsatz.  
 
Mein Dank gilt hier der Stadt Rehau mit Bürgermeister Michael Abraham an 
der Spitze, bei der heimischen Industrie, dem Handel und dem Gewerbe! 
 
Sie alle haben uns im Berichtsjahr 2016 wieder sehr großzügig gefördert 
und unsere Vereinsarbeit besonders auch materiell durch Spenden und 
Zuschüsse unterstützt. Die vielen Erfolge und zahlreichen Aktivitäten wären 
ohne diese Unterstützung nicht möglich.  
 
Dafür sage ich im Namen aller Vereinmitglieder von dieser Stelle aus allen 
Freunden und Gönnern unseres Turnvereins Rehau ein herzliches „Vergelt’s 
Gott!“. 
 
Jörg Dietrich 
1. Vorstand 
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Ehrungen zur Jahreshauptversammlung:  
 
 

 
 
Für 25 Jahre wurden geehrt:  
Martin Bayreuther, Tina Bussler, Stefanie Gerbeth, Milos Koristka, Bernt Lucius, 
Gabriele Marks-Löffler, Claudia Müller, Barbara Müller, Katja Müller, Herbert 
Reichel, Sandra Reichel, Sigrid Richter, Pirmin Richter, Lena Richter, Birgit 
Richter, Sarah Ruder, Peter Jung, 
 
Die goldene Ehrennadel des TV Rehau erhielten aus den Händen des 2. 
Vorstandes Margit Mühl: Sofie Döberl, Thomas Dunkel, Markus Grünbauer, 
Sabine Hastreiter, Hans-Dieter Lottes, Angelika Meinhold, Ingrid Müller, 
Alexandra Prüfer, Hans-Jürgen Rogler, Andrea Schmidt, Bettina Schnaubelt, Uwe 
Sczepaniak, Udo Zahn, Edith Zapf 
 
Zu Ehrenmitgliedern des TV Rehau konnte zur Jahreshauptsammlung eine Reihe 
von Mitgliedern durch den 2ten Vorstand Margit Mühl ernannt werden: Jürgen 
Strunz, Rudi Sümmerer, Karl Riedel, Ruth Jäger 
 
In Ihrer Rede ging Margit Mühl auf die zahlreichen Verdienste der geehrten ein. 
Samt und sonders waren Sie über Jahrzehnte im TV Rehau aktiv tätig, sei es als 
Abteilungsleiter, in den Organisationsteams verschiedener Veranstaltungen, in 
der Vorstandschaft, als Übungsleiter und natürlich als aktive Sportler. Herzlichen 
Dank an alle treuen Vereinsmitglieder.    
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Kunstturnen 
 

 
Simon Baumgärtner vom TV Rehau wird Deutscher 
Vizemeister!  
 
Bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften, die anlässlich des Deutschen 
Turnfestes in Berlin stattfanden, gelang Simon Baumgärtner der bisher größte 
Erfolg seiner Karriere. 
 
Qualifiziert als amtierender Bayerischer Juniorenmeister ging der Rehauer Turner 
als jüngster Teilnehmer der 32 Wettkämpfer erstmals bei den Titelkämpfen der 
Aktiven an den Start. Simon begann den Wettkampf am Boden und legte mit einer 
fehlerfreien Übung und der zweithöchsten Wertung (13,85) den Grundstein für 
den späteren Erfolg. Rang 2 am Sprung für den hohen gestreckten Tsukahara 
und ebenfalls Rang 2 am Barren (13,25) bedeuteten eine gute Ausgangsposition 
vor dem abschließenden Reckturnen, wo der Rehauer mit 11,70 Punkten 
Platzziffer 7 erreichte.  

 
Einen kleinen Einbruch gab es dann beim 100m-Lauf, denn nach „verschlafenem“ 
Start reichten die 12,63 sec. nur zu Rang 12. Mit persönlicher Bestleistung im 
Weitsprung (6,02m) -Rang 4- und einem soliden Kugelstoßergebnis (10,76m) lag 
Baumgärtner auf Platz 3 nach sieben Disziplinen. Die Entscheidung fiel dann im 
Schleuderballwurf, wo Simon mit 50,25m und persönlicher Bestleistung das 
Topergebnis aller Teilnehmer erzielte und sich noch vor dem Michelauer Patrick 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Schneider platzieren konnte, was den Gewinn der Deutschen Vizemeisterschaft 
im Deutschen Achtkampf bedeutete. 

 

Sieger und Vizemeister der Deutschen Mehrkampfmeisterschaft 
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Ligateam des TV Rehau startet erfolgreich in die 
Bayernligasaison 
 
Als Aufsteiger konnte sich das Turnteam des TV Rehau beim ersten 
Ligawettkampf in Unterföhring gegen starke Konkurrenz behaupten und findet 
sich nach der ersten Punkterunde auf dem 4. Platz wieder. 
 
Die Rehauer Riege musste leider auf Grund von drei Ausfällen gehandicapt an die 
Geräte, denn Rehaus bester Punktesammler Jakob Bochmann sowie Jakob Sitter 
und Philipp Wolf fehlten beim Saisonauftakt. 
 
Dennoch konnte die Mannschaft mit Simon Baumgärtner, Alexander Vogt, Elias 
Kania, Tobias Fricke, Karsten Stiebeling, Patrick Brockardt-Riemann, Philipp 
Knöchel und Maxim Ebel voll überzeugen und zeigte trotz einiger Patzer eine tolle 
Teammoral. 
 

 
 
Die Nordostoberfranken begannen am Reck und hatten mit Baumgärtner trotz 
Sturzes bei der Landung (10,70), Vogt und Brockardt-Riemann (je 10,60) die 
eifrigsten Punktesammler, fanden sich aber beim Auftakt auf dem letzten Rang. 
Besser gelangen die Bodenübungen, wo die fehlerfreien Vorträge mit hohen 
Wertungen belohnt wurden: Baumgärtner 13,00, Kania 12,20, Vogt 12,10 und der 
10-jährige Ligadebütant Maxim Ebel 12,00.  
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Nun galt es am Seitpferd möglichst wenig Verturner zu produzieren, doch alleine 
der 14-jährige Elias Kania (11,30) und Karsten Stiebeling (11,15) zeigten 
Übungen ohne Patzer.  

Aber den anderen Mannschaften 
erging es an dem Zittergerät nicht 
besser, so dass man bei Halbzeit 
auf dem vierten Platz lag. 
 
Solide Vorträge an den Ringen mit 
Höchstnoten für Vogt (12,20) und 
Knöchel (11,50) sowie hohen 
Sprüngen von Baumgärtner (12,70) 
und Brockardt-Riemann (11,80) 
festigten den 4. Platz. Am letzten 
Gerät, dem Barren, ließen die 
Rehauer nichts mehr anbrennen. 
Baumgärtner (13,20), Vogt (12,40), 
Fricke (12,00) und Stiebeling 
(11,60) erzielten hier das drittbeste 
Ergebnis aller Mannschaften und 
es stand am Ende ein vierter Rang 
zu Buche.  
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Simon Baumgärtner (71,40) auf dem 4. Platz und Alexander Vogt mit 68,10 
Punkten auf dem 8. Platz waren die besten Einzelturner auf Rehauer Seite und 
mit 275,80 Punkten war man nur der TS Lichtenfels (Absteiger aus der 
Regionalliga), dem TV Fürth und der TG Prittrichung-Moorenweis unterlegen. 
Beim zweiten Rundenwettkampf am 01. Juli in Augsburg hofft das Team auf das 
Erreichen eines Treppchenplatzes, da man dort voraussichtlich in Bestbesetzung 
antreten kann. 
 

Von links nach rechts: 
Tobias Fricke, Simon Baumgärtner, Karsten Stiebeling, Philipp Knöchel, 
Alexander Vogt, Patrick Brockardt-Riemann, Elias Kania, Maxim Ebel 
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Leichtathletik 
 

 
Sportabzeichenvergabe Leichtathletikabteilung TV Rehau 
 
Zahlreiche Sportabzeichen konnten wieder an die Mitglieder der Leichtathletik-
abteilung des TV Rehau vergeben werden. Auch wenn es nicht allen Sportlern 
gelingt die Normen für das Sportabzeichen zu erfüllen, kann jeder seine Leistung 
messen und es im nächsten Jahr erneut versuchen. 
 
Es wurden 16 Leichtathletiksportabzeichen, davon 11 x Gold, 4 x Silber und          
1 x Bronze abgelegt. Das deutsche Sportabzeichen legten 11 Athleten ab, hier 
wurden 8 x Gold ,1 x Silber und 2 x Bronze vergeben. 
 

Auf dem Bild von links nach rechts: 
vordere Reihe: Trainer Marc Weiser, Leo Welzer, Lilli Welzer, Tabea Guschall, 
Tina Klement, Fabienne Löprich, Jan Tröger, Maximilian Dengler, Oskar 
Koppisch, Lina Welzer, Trainerin Tina Bußler,  
hintere Reihe:  Trainerin Birgit Hermann, Stefan Gröbner, Abteilungsleiter 
Andreas Hermann, Manfred Gröbner, Trainer Erwin Marx, Florian Pohlmann, 
Moritz Kropf, Filip Kropf, auf dem Bild fehlt: Welzer Harald 
 
 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Karate  
 

 
Kinder-Gürtelprüfung am 28.05.2017 
 
Am Sonntag, den 28.05.2017 fand nach langen Monaten der Vorbereitung die 
zweite Kinder-Gürtelprüfung des TV Rehau statt. Es traten diesmal 10 Kinder in 
Alter zwischen 7 – 13 Jahren zur Prüfung an. Geprüft wurden die Farben Weiß (9. 
Kyu), Weiß-Gelb, Gelb (8. Kyu) und Orange-Grün. Alle Kids bestanden ihre 
Prüfung und wurden von Abteilungsleiter und Prüfer Wilfried Rietsch gelobt. 
Zudem mussten die Kinder auch diesmal eine Rolle vorwärts und rückwärts sowie 
ein Rad zeigen.  
 

 
 

 
Oberfränkische Meisterschaft am 03.12.2016 
 
Am Samstag, den 03.12.2016 fand die diesjährige oberfränkische Meisterschaft 
(Karate) in Kulmbach statt. 
 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Für den TV Rehau 1884 gingen erstmals vier Kinder sowie die Trainerin Sophie 
Schina in der Kategorie Kata und Kata Team an den Start.  
Gleich nach der offiziellen Begrüßung waren Juana Findeiß, Leah Orschler und 
Leonie Rödel in der Gruppe „Schüler B – Mädchen – Jahrgang 2006/2007“ an der 
Reihe.  
 
Leonie eröffnete den Wettkampf mit ihre besten Kata, der „Heian Shodan“ und 
gewann gleich ihren ersten Kampf gegen die Starterin des SV Hut Coburg mit 3:0 
für sich. Kurz darauf war auch Leah dran und siegte ebenfalls mit 3:0 gegen den 
Post SV Bamberg. Leonie und Leah gewannen auch alle weiteren Vorrunden 
souverän und standen sich schließlich nach einigen weiteren Runden im 
Poolfinale gegenüber. Nach hervorragender Leistung seitens beider Mädchen, 
konnte Leah diese knapp Runde für sich gewinnen und zog überraschenderweise 
ins Finale ein! Dort traf Leah (Weiß-Gurt) gegen die wettkampferfahrene Starterin 
(Violett-Gurt) des ATS Kulmbach und unterlag im Finale mit 0:3 Flaggen. Leah 
gewann somit Silber und Leonie Bronze! Für Juana Findeiß und Leopold 
Winterling lief es an diesem Tag im Einzel leider nicht so gut. Beide Kinder 
mussten sich trotz starker Leistung in der ersten Runde bereits geschlagen 
geben.  
 
Kurz darauf folgte die Kategorie „Kata Team Schüler“ in welcher das Rehauer 
Team besetzt mit den Kindern Leonie, Leah und Leopold an den Start ging. 
Gleich in der ersten Runde ging es gegen das Vorjahressiegerteam aus Coburg. 
Nach einer sehr starken Kata konnten die Rehauer diese Vorrunde mit einem 
klaren 3:0 für sich entscheiden und standen somit im Finale gegen das Team des 
TSV Himmelkron. Auch hier zeigen die Kids keinen Fehler und konnten mit einem 
knappen 2:1 Flaggen Gold holen.  
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Im Anschluss der Kinder- / Schüler- und Jugendsiegerehrung fanden die 
Vorrunden der Junioren-, Leistungsklasse und Masterklasse statt. Hier starte 
unsere wettkampferfahrene Kindertrainerin Sophie Schina.  
 
In der Kategorie Leistungsklasse Damen konnte sie die ersten Vorrunden 
ebenfalls souverän für sich gewinnen und stand schließlich im Poolfinale. Hier traf 
sie auf ihre Bezirkskaderkollegin und spätere oberfränkische Meisterin Semra 
Fischer und musste sich mit 2:3 knapp geschlagen geben. Sophie gewann somit 
Bronze im Einzel. Anschließend startete Sophie mit dem Bezirkskaderteam 
(Fischer, Schina, Bobrich) noch in der Gruppe Kata Team, welches nach einigen 
schweren Runden schließlich Gold holen konnte. 

 
Alles in allem war es ein mehr als erfolgreicher und lehrreicher Tag die Karatekas 
des TV Rehau 1884! 
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FastNachtsFreunde 
 
 

 
Die Jubiläumssession, 33 Jahre FastNachtsFreunde des TV 
Rehau, konnte mit vielen Highlights gefeiert werden. 

 

Die Ausrichtung des 46. Oberfränkischen Prinzentreffens am 06.01.2017 bildete 
den Anfang. Als Gastgeber durften wir 35. Gesellschaften aus ganz Oberfranken 
und der nördlichen Oberpfalz begrüßen. An dieser Stelle möchten sich die 
FastNachtsFreunde nochmals herzlich bei Frau Dr. Dorothee Strunz bedanken, 
für die zum Sektempfang der Prinzenpaare zur Verfügung gestellte 
"LaMEETeria". Ein Dank geht auch an das Männerballett, an die Turnerdamen 
und an die Eltern der Garden, sie alle haben zum Gelingen dieses besonderen 
Tages beigetragen. 

Belohnt haben wir uns am nächsten Tag mit einer Zusammenkunft beim „Heinz“, 
wie jedes Jahr um diese Zeit mit einer süffigen Feuerzangenbowle vor der 
„immergrünen“ Hütte. 

 

Abteilungsleiterin 
Christine Bryant 
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Mit dem „Orientexpress“ nahmen wir unser Prunksitzungspublikum mit auf eine    
4 ½ stündige abwechslungsreiche Reise. Unsere beiden „Zugbegleiterinnen“ 
Adeline Baumgärtel und Julia von der Grün führten uns in gewohnt charmanter 
Weise von „Station zu Station“. 
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Wie jede Session besuchten wir mit einer Abordnung befreundete Gesellschaften 
in Schirnding, Marktredwitz-Dörflas, Töpen, Hof, Lippertsgrün und Oelsnitz. 

Unsere Garden und Solisten nahmen an verschiedenen Turnieren teil und die 
Minigarde an der Narrennachwuchssitzung in Bindlach. 

Gemeinsam mit dem Männerballett und den Garden waren wir bei den Umzügen 
in Marktredwitz und Plauen mit dabei. Den Schlusspunkt setzte der 
Faschingsdienstag mit Schlüssel- u. Kassenrückgabe im alten Rathaus, sowie 
Auftritten in der Sparkasse u. Bezirksklinik, im EDEKA u. Altenheim und dem gut 
besuchten Kinderfasching in der Jahnturnhalle. Um Mitternacht begruben wir den 
Fasching gemeinsam mit unseren Freunden von der Narhalla Hof. 

  

Nach der Session ist vor der Session …. mit anderen 
Worten: die Planung für 2017/2018 läuft. 
Im März veranstalten die Garden ein allgemeines Schnuppertraining für Kinder 
aller Altersklassen, das auf gute Resonanz stieß. 

Erstmals beteiligten wir uns im Mai an der Stadtmeisterschaft im Kegeln. Unsere 
Leni Baumgärtel war dabei sehr erfolgreich und belegte den 2. Platz in ihrer 
Altersklasse. 
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Mit einem Ausflug ins Fastnachtsmuseum in Kitzingen und anschließender 
Weinprobe belohnten wir uns für die anstrengende, aber erfolgreiche Session. Es 
war ein wunderschöner harmonischer Tag mit viel Sonnenschein. 

 

Zu unseren nächsten Veranstaltungen würden wir Sie gerne 
begrüßen. 

Faschingseröffnung/Rathaussturm        11.11.2017  -  18:11                           
Kartenvorverkauf                                        01.12.2017  -  19:00                                               
1.Prunksitzung                                            20.01.2018  -  19:30                                                       
2. Prunksitzung                                           27.01.2018  -  19:30                                                        
Kinderfasching                                            13.02.2018  -  14:00  
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Jedermann Turnen Frauen 
 

 

Eine tolle Wochenendfahrt zum Musical „Mary Poppins“ haben die Frauen der 
Mittwochsturnstunde des TV Rehau 1884 e.V. nach Stuttgart erlebt. Allein schon 
die Fahrt mit dem Reisebus konnte bei einem Frühstück mit Hörnchen sowie 
einem Gläschen Sekt genossen werden. Die Reise wurde bei den vielen 
Gesprächsthemen der Frauen und den Erläuterungen des Busfahrers Michael 
über z.B. das Technik-Museum bei Sinsheim oder die schwäbische Alb nicht 
langweilig. 

In Stuttgart angekommen zeigte 
eine Stadtführerin die 
Sehenswürdigkeiten der 
Hauptstadt des Bundeslandes 
Baden-Württemberg mit über 
620.000 Einwohnern. Danach 
konnten die Zimmer im Hotel 
direkt am Musicalcenter bezogen 
werden. Gestärkt durch ein 
schwäbisches Abendessen in der 
Braustube Schloßturm machte 
sich die „Mädelsgruppe“ in das 
Musical „Mary Poppins“ auf. Die 
Werbung hat nicht zu viel 
versprochen: Mary Poppins, das 
Kindermädchen der Familie 
Banks schwebte durch die Luft. 
Die bekannten Lieder wie z.B. 
„Chim Chim Cheree“ oder 
„Supercalifragilisticexpialigetisch“ 
wurden noch lange gesummt. 
Nach der Vorstellung wurde noch 
ein Schlaftrunk in einem „Irisch 
Pub“ eingenommen.  
Gestärkt durch ein reichhaltiges 
Frühstück wurde die Heimreise 
angetreten. Da kein Stau die 
Heimreise verzögerte, kam die 
Gruppe fahrplanmäßig in Rehau 
an. Die Damen der 
Gymnastikgruppe waren sich 
einig, dass es bald wieder einen 
Musicalbesuch geben wird. 

 

Abteilungsleiterin 
Margit Mühl 
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Abteilungsleiter 
Thea Pegios 

 

Badminton 
 

 

Patrick Leonhard schafft es bei der Bayerischen drei Mal 
aufs Stockerl  
 
Das erste Bayerische Badminton Jugendranglistenturnier der Jahrgänge U13-U19 
fand in Nördlingen satt. Qualifiziert sind dazu die ersten drei Plätze der 
Endrangliste aus den Regionalturnieren. Durch sein souveränes Abschneiden bei 
den Nordbayerischen Wettkämpfen konnte sich Patrick Leonhard in allen drei 
Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed für die bayerischen Ranglistenturniere 2017 
qualifizieren. Im Feld der sechzehn Jugendlichen, die in der Altersklasse U15 im 
Jungeneinzel spielberechtigt waren, ging Patrick Leonhard mit der Setzposition 5 
in das Turnier. Die erste Begegnung gegen Niklas Steinert vom TSV Mindelheim 
konnte Patrick Leonhard jederzeit dominieren und mit 21:17 und 21:9 letztlich klar 
gewinnen. Beim Spiel um den Einzug ins Halbfinale stellte Kim Schmidt vom Post 
SV Landshut schon eine schwierigere Prüfung dar. Es mangelte bei Patrick 
Leonhard ein bisschen an Konzentration, als er zwar den ersten Satz mit 21:16 
gewonnen hatte, aber im Anschluss nicht verhindern konnte, dass der Landshuter 
den zweiten Satz mit 16:21 für sich entschied. Mit einer sehr zielstrebigen 
Vorstellung sicherte sich Patrick Leonhard mit 21:11 den entscheidenden dritten 
Satz und zog ins Halbfinale ein. Dort allerdings traf er auf seinen Freund und 
Doppelpartner Rouven Wulandoko vom TSV Nürnberg. Dieser kam schneller ins 
Spiel und gewann den ersten Satz mit 21:15. Den zweiten Durchgang gestaltete 
der Rehauer deutlichen aggressiver und konnte mit einem 21:16-Gewinn im 
zweiten Satz einen dritten Entscheidungssatz erzwingen. In diesem ließ sich 
Rouven Wulandoko jedoch nicht irritieren, agierte konzentrierter und profitierte 
von der höheren Fehlerquote seines Gegners. Mit einem 10:21-Satzgewinn zog 
der Nürnberger ins Finale ein. Patrick Leonhard durfte sich im Spiel um Platz drei 
eine gute Ausgangsposition für das nächste Turnier sichern. Denn Johannes 
Lautner vom BC Grün-Weiß Obernzell fand keine Mittel, um den Oberfranken 
ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. Im Gegenteil, Johannes Lautner hatte sich 
selbst nicht jederzeit unter Kontrolle und wandelte durch sein unbeherrschtes 
Verhalten knapp an einem Platzverweis vorbei. Mit 21:15 und 21:10 erreichte 
Patrick Leonhard ungefährdet seinen ersten Podestplatz dieses Turniers.  
1. Rouven Wulandoko (TSV Nürnberg) 2. Oskar Endres (TV Unterdürrbach) 3. 
Patrick Leonhard (TV Rehau)  
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Zwölf Paare bildeten das Feld für die Konkurrenz im Mixed U15. Patrick Leonhard 
und seine Partnerin Tamara Schmidt vom EC Bayreuth waren an Position 3 
gesetzt und hatten in der ersten Runde ein Freilos. Marc Häfner und Antonia 
Schaller vom TV Augsburg und ESV München waren in Runde zwei zu keinem 
Zeitpunkt der Begegnung in der Lage, die Oberfranken zu gefährden. Mit 21:12 
und 21:13 zogen die Oberfranken geradezu mühelos ins Halbfinale ein. 

Bild: Tamara Schmidt/ Patrick Leonhard 
 
Katharina Rudert/Daniel Kroll Dort trafen sie jedoch auf die mittelfränkische 
Paarung Daniel Kroll und Katharina Rudert vom ESV Flügelrad Nürnberg und 
ASV Möhrendorf, gegen die sie erst kürzlich beim letzten nordbayerischen 
Ranglistenturnier knapp in drei Sätzen verloren hatten. In dieser Begegnung 
zeigten sie sich jedoch von Beginn an konzentriert und kämpferisch und 
entschieden den ersten Satz mit 21:18 für sich. Im zweiten Satz konnte man 
beobachten, wie diesmal die sonst so siegesgewohnten Mittelfranken den 
Glauben an einen möglichen Sieg ein bisschen verloren und an sich zweifelten. 
Tamara Schmidt und Patrick Leonhard ließen sich nicht aus dem Konzept bringen 
und gewannen auch den zweiten Satz verdient mit 21:19. Im Finale hatten sie 
dann jedoch gegen die Turnierfavoriten keine Chance. Lilli Cramer und Julian 
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Blaumoser vom TV Dillingen und TSV Neubiberg/Ottobrunn holten sich ohne 
Mühe mit 21:11 und 21:12 den Turniersieg.  
 
Im Jungendoppel U15 waren Patrick Leonhard und Rouven Wulandoko an 
Position eins des Feldes gesetzt und wollten dieser Einschätzung der 
Turnierverantwortlichen unbedingt gerecht werden. Gegen Marc Häfner und 
Martin Dittrich (beide TV Augsburg) gelang ein müheloser 21:11 und 21:13-Sieg in 
der ersten Runde. Kim Schmidt und Tobias Müller (beide Post SV Landshut) 
leisteten zwar etwas mehr Gegenwehr, konnten aber letztlich doch recht klar mit 
21:18 und 21:14 bezwungen werden. Im Finale hatten die beiden Favoriten mit 
dem mittelfränkischen Doppel Luka Nedic und Florian Kuschick vom ESV 
Flügelrad Nürnberg und ASV Möhrendorf überraschend wenig Mühe. 21:15 und 
21:15 hieß es am Ende und damit waren sie nicht nur ihrer Favoritenrolle gerecht 
geworden, sie hatten sich den Titel in einer jederzeit souveränen Manier und ohne 
Satzverlust gesichert. 
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Tischtennis 
 

 
1. Herren schaffen Wiederaufstieg in die Bezirksliga 
 
Unsere Abteilung kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. 
 
Die 1. Mannschaft hat die sich bereits nach der Vorrunde abzeichnende 
Meisterschaft mit 36:4 Punkten und einem deutlichen Vorsprung vor den mit 28:12 
punktgleichen TTC Stammbach und TTC Hof III souverän ins Ziel gebracht. Nach 
dem letztjährigen Abstieg kann sie damit wieder von der 1. Kreisliga in die 3. 
Bezirksliga Hof/Kronach zurückkehren. Die besten Spielverhältnisse erzielten Dr. 
Fabian Flämmer (26:7), Spitzenspieler Michael Geymeier (29:10) und unser 
Senior Roland Fettke (23:9). 
 

 
Mit dem 3. Platz in der 2. Kreisliga Ost und 29:7 Punkten verpasste die 2. 
Mannschaft nur knapp den Relegationsplatz. Diesen 2. Rang nimmt der TSV Hof 
mit 30:6 Punkten ein, obwohl er gegen unser Team zweimal als Verlierer von den 
Tischen gehen musste. Herausragend schnitt hier Adam Wlezlak ab, der in der 
Rückrunde zu uns gestoßen war (11:0). Roland Brummer konnte nach seiner 
Verletzung in der Rückrunde wieder spielen und erzielte ein sehr gutes 8:1 
Ergebnis. 

Abteilungsleiter 
Klaus Hertel 
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In der nur mit 9 Mannschaften spielenden 3. Kreisliga Ost gingen unsere 3. 
Herren an den Start. Hinter dem einsamen Meister Moschendorf II (30:2) 
entwickelte sich der Kampf um den zum Aufstieg berechtigenden 2. Tabellenplatz 
immer mehr zum Krimi. Nach dem 14. von 16 Spieltagen zeigte die Tabelle auf 
den Plätzen 2 bis 4 folgendes Bild: 2. TTC Hof VI 19:9 (+31 Spiele), 3. TV Rehau 
III 19:9 (+27), 4. TV Konradsreuth V 18:10. Die Brisanz lag vor allem darin, dass 
Konradsreuth noch gegen beide Mannschaften antreten musste und mit 2 Siegen 
Zweiter würde. 
Unser Team gewann am vorletzten Spieltag deutlich 9:1 gegen den Letzten. Nach 
dem knappen 9:7 Sieg von Konradsreuth gegen den TTC Hof sah das 
Tabellenbild nun so aus: 2. Platz TV Rehau III (21:9), 3. TV Konradsreuth V 
(20:10), 4. TTC Hof VI (19:11). Hof war damit aus dem Rennen und das letzte 
Spiel unserer Herren gegen Konradsreuth musste die Entscheidung bringen. 
Dazu reisten die Gäste mit vielen Fans in Rehau an, die ihre Spieler nicht nur 
anfeuerten sondern zwischen den Sätzen immer wieder berieten. Trotzdem 
gingen unsere Herren in dem gut dreistündigen Spiel mit 8:5 in Führung und 
hatten damit den für den 2. Platz nötigen Punkt geholt, bevor Konradsreuth noch 
auf 8:8 ausgleichen konnte. Den damit möglichen Aufstieg zur 2. Mannschaft in 
die 2. Kreisliga wollen wir aber nicht wahrnehmen. Alle Stammspieler weisen 
positive Spielverhältnisse auf. 
 
In der 4. Kreisliga für 4er-Teams musste sich die 4. Mannschaft nur dem Meister, 
dem SV Sparneck II, zweimal geschlagen geben und wurde mit 34:4 Punkten und 
8 Punkten Vorsprung auf die FT Naila III Zweiter. Nächste Saison wird die 
Mannschaft wieder als 6er-Team in der normalen 4. Kreisliga Ost antreten. Tolle 
Bilanzen erspielten Lucas Schiller (16:3), der in der Rückrunde in die 3. 
Mannschaft aufrücken musste, und Herbert Weismantel (26:4). 
 
Nachdem sich noch ein Team angemeldet hatte, wurde in der 3. Kreisliga der 
Jungen in der Rückrunde mit 7 Mannschaften gespielt. Das Spielniveau war sehr 
unterschiedlich. So kamen unsere Spieler in der Saison gegen den Letzten zwar 
zu zwei Siegen, andererseits gab es auch 1:8 Niederlagen. Am Ende wurde mit 
einem ausgeglichenen Punktekonto von 11:11 der 3. Platz eingenommen. 
Erfreulich ist die stetige Leistungsverbesserung. Ein tolles Ergebnis von 17:4 
erspielte sich Moritz Kropf.  
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Schöne Erfolge erzielte Roland Fettke in der Altersklasse 75. Bei der 
Bezirksmeisterschaft wurde er Vizemeister im Einzel und holte sich den Titel im 
Doppel. Bei der bayerischen Meisterschaft gelang ihm dann der Titelgewinn im 
Einzel und mit seiner Partnerin Gisela Fiedler vom TSV Katzwang auch die 
Meisterschaft im Mixed. Im Doppel erreichte er den dritten Platz. 
 
Die für den ATSV Oberkotzau spielenden Vereinsmitglieder Julia Schenk und 
Antonia Kropf waren erneut sehr erfolgreich. Julia Schenk erreichte bei der 
bayerischen Meisterschaft gegen bis zu zwei Jahre ältere Spielerinnen den 9. 
Platz von 32 Teilnehmerinnen bei den Schülerinnen B. Vier Wochen später holte 
sie sich dann den bayerischen Titel bei den Schülerinnen C. Beim  Bayern Top 10 
wurd sie Dritte bei den Schülerinnen B. Als Oberkotzauer Mannschaft gewann sie 
zusammen mit Antonia Kropf und Lara Peckelhoff die Bezirksmeisterschaft der 
Schülerinnen A. Bei der bayerischen Meisterschaft wurde das Team Fünfter. 
Antonia Kropf wurde Zweite beim 1. Kreisranglistenturnier der Jugend. Für ihre 
zahlreichen Erfolge im Jahr 2016 wurden bei der Sportlerehrung der Stadt Rehau 
Julia Schenk mit der Sportmedaille mit Silberkranz und Antonia Kropf mit der 
Sportmedaille ausgezeichnet.  
 
Jeder der das schnelle Spiel mit dem kleinen Ball einmal probieren möchte ist bei 
uns jederzeit herzlich willkommen. Insbesondere würden wir uns über Zugänge im 
Jugendbereich sehr freuen. Wer mal reinschnuppern will sollte einfach mal zum 
Training in die Jahnturnhalle kommen. Außer Turnschuhen muss nichts 
mitgebracht werden. Die Trainingszeiten sind jeweils Dienstag und Donnerstag: 
Jugendliche 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr (außer in den Schulferien), Erwachsene ab 
19.30 Uhr. 
 
 
 



www.tvrehau.de 

 

 

Handball 
 

 
HSV Hochfranken 

 
 
Gemeinsam stark, so präsentiert sich der HSV-Hochfranken auch dieses Jahr 
wieder. Neun verschiedene Mannschaften zusammen mit sehr vielen Helfern 
bilden ein großes Team. Wenn jeder mit anpackt und hilft wo er kann, ist es 
möglich großes zu erreichen. Das beste Beispiel dafür liefert einmal mehr die 
Handballabteilung des TV-Rehau zusammen mit der des TS-Selb, hier segelt man 
nur noch unter einer Flagge, unter der des HSV! 
 
Was man mit so einer starken und großen Crew erreichen kann zeigen die 
jüngsten Erfolge. 
 
Die erste Herrenmannschaft sicherte sich in der letzten Saison souverän den 
Meistertitel und somit den Aufstieg in die Landesliga.  
Die Damenmannschaft konnte die starke Liga halten und spielt weiterhin in der 
Bezirksoberliga 
Die Jugendmannschaften erzielten spitzen Ergebnisse in den Qualitunieren.  
Besonders erfreulich ist das die A-Jugend in der kommenden Saison in der 
Landesliga spielt. Die Jugend bildet somit eine solide Grundlage für den 
Erwachsenenbereich, was auch durch die starke Trainingsbeteiligung der 
Jugendlichen am Herren- bzw. Damentraining wieder gespiegelt wird.  
 
Somit kann man gezielt seinen Kurs beibehalten und zukünftig weiter auf den 
eigenen Nachwuchs bauen. Was hierbei sehr erfreulich ist, dass man dieses Jahr 
wieder mit zwei D-Jugendmannschaften, männlich und weiblich, in den 
Spielbetrieb gehen kann und sich somit auf lang Zeit seine Nachfolger für den 
Seniorenbereich heranziehen kann.  

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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Beim HSV-Hochfranken steht die Zukunft im Vordergrund, regionale und junge 
Leute mit Spaß am Handball zu fördern, und somit seine Reihen zu stärken, 
sowohl am Spielfeld und auch außerhalb. 
 
Abschließend lässt sich nur sagen, danke an alle die hier mitsegeln, Zeit und 
Energie einbringen und vor allem geht ein riesen Dank an die Eltern, die es durch 
ihre Unterstützung erst ermöglichen den Kurs bei zu behalten! 
 
 

Neueintritte 
 

Wilhelm Abraham Selina Kiessling Dany Quahs 

Caroline Albert Rosemarie Koppisch Louis Quahs 

Alena Alghool Ben Koranda Karin Rödel 

Petra Arzberger Mia Korandova Nils Rödel 

Alisar Asaed Selina Kouaqi Paula Rothemund 

Emma Bauer Birgit Krawetzke Marina Schneider 

Amelie Bensberg Jannis Lang David Seifert 

Lina Büchter Monika Marschner Sabine Weber 

Lara Bujak Finia Maschewski Michaela Wettengel 

Lilli Fleischmann Hanna Moll Thorsten Wettengel 

Gisela Frank Marius Neumann Christine Wilfert 

Frederick Fuchs Doruk Polat Adam Wlezlak 

Moritz Hensel Ekin Polat Georg Wlezlak 

Matthias Herold Annika Prüfer Leon Ziesmann 
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Jeder-Mann Sport 
 

 

 
 

Abteilungsleiter 
Richard Graf 
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Himmelfahrtswanderung des TV Rehau 
 
Pünktlich um 9.00 Uhr konnten wir an der Jahnturnhalle bei 
perfektem Wanderwetter aufbrechen. An der Bezirksklinik 
warteten dann schon einige Mitwanderer.  
 
Zur ersten kleine Rast mit Erdbeerkuchen und Radler ludt 
dann die Pilgramsreuther Dorfgemeinschaft ein. Aber der 

Weg war noch weit und es hieß zügig weiter zu marschieren. Der weitere Weg 
führte uns durch den Steinbachgrund zum Kornberg. Unterbrochen wurde der 
Weg allerdings von einer weiteren kleinen Rast mit Nusschnaps und gekochten 
Eiern. 

Bald öffnete sich der Wald und wir hatten einen wunderschönen Blick auf das 
Fichtelgebirge mit dem Schneeberg und dem Ochsenkopf und auch Niederlamitz 
lag uns schon zu Füssen. Aber Niederlamitz ist lang und groß und so dauerte es 
doch noch eine gute halbe Stunde bis wir auf dem Festgelände angekommen 
waren. Der TSV Niederlamitz bewirtet allerdings alle Teilnehmer großzügig und 
reichhaltig. Fast hätten wir den Zug zurück nach Rehau verpasst. Traditionell 
kehrten wir zum Abschluss noch in Wurlitz beim Puchta ein um den schönen Tag 
auch gut abzuschliessen.  
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Termine 
 
 

 
 
22. Juli  Sommerfest des TV Rehau ab 16.00 Uhr  
 
18. November    Eröffnung/Rathaussturm um 18.11 Uhr 
 
01. Dezember   Kartenvorverkauf ab 19.00 Uhr 
 
26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  

in der Jahnturnhalle 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Alfred Pechstein 
      Ehrenmitglied Rudolf Irmler 
      Ehrenmitglied Georg Grünbauer 
        
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
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